
Herzlich willkommen, Herr Ruedi Bertschi! 

 

Ab dem 1. November 2026 erhält unsere Kirchgemeinde eine neue 

Pfarrperson als Ersatz von Susanne Schewe. Ruedi Bertschi wird bis auf 

Weiteres befristet als Pfarrperson bei uns tätig sein und wir freuen 

uns, ihn in unserer Gemeinde willkommen heissen zu dürfen. 

Ruedi Bertschi hat bäuerliche Wurzeln und wurde in diesem Frühjahr 

pensioniert. Sein Weg führte ihn für 10 Jahre nach Westafrika, darauf 

für 20 Jahre nach Mostindien und schliesslich zurück in den Aargau, wo 

er zuletzt in der Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschellen tätig war. Seit 

seiner Pensionierung wohnt er mit seiner Frau Katharina im Speicher. 

Ruedi Bertschi ist Vater von fünf erwachsenen Kindern. 

Zu seinen Aufgaben bei uns gehören insbesondere die Gestaltung von 

Sonntags- und Wochengottesdiensten, zusammen mit den sogenannten 

Kasualien wie Taufen, Hochzeiten und Abdankungen. Damit wird er in 

verschiedenen Bereichen unseres Gemeindelebens präsent sein und vielen 

Menschen begegnen. 

«Mein Herz schlägt für eine lebendige, mutige und bewusst diakonische 

Kirche, die unter Gottes guter Führung fröhlich ihren Weg geht. Ich habe 

in Afrika grosses Kirchenwachstum erlebt und bin auch mit den 

gegenteiligen Tendenzen in Westeuropa vertraut.» Mit diesem 

vielversprechenden Credo stellte sich uns Ruedi Bertschi in seinem 

Bewerbungsschreiben vor.  

Den Rückgang der Mitgliederzahlen betrachtet er dabei nicht in erster 

Linie als Bedrohung. Vielmehr sieht er darin eine Chance und 

Herausforderung, Kirche neu zu denken und bewusst ihren Weg zu gehen. 

Dabei ist ihm auch das ökumenische Miteinander wichtig – sowohl die 

Zusammenarbeit mit den traditionellen Landeskirchen als auch die 

Begegnung mit den neueren und neuen Freikirchen. 

Diese offene und zuversichtliche Haltung passt gut zu unserer Kirche, 

welche sich in einer Zeit des Wandels befindet. Auch unsere eigene 

Kirchgemeinde steht vor Veränderungen und neuen Herausforderungen. Umso 

wichtiger sind Menschen, die ihre Erfahrung einbringen können, zugleich 

aber offen sind für neue Wege und Begegnungen. 

Wir wünschen Ruedi Bertschi für seinen Start bei uns alles Gute, viel 

Freude und Gottes Segen für sein Wirken und wir freuen uns auf viele 

Begegnungen mit ihm und wir heissen ihn an dieser Stelle ganz herzlich 

willkommen! 
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